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Besprechungen 

Fugen-Zyklen. Da ich über diese Vorlage 
beim Kasseler Kongreß 1eferiert habe, 
bleibt Herrn Kirkendale nichts anderes 
übrig, als die Priorität meiner Untersu­
chung anzuerkennnen. Um sich zu redtt­
fertigen, besteht er auf dem feinen Unter­
sdtied : ich hätte zwar die Provenienz der 
Vorlage bestimmt, der Inhalt der Hand­
schrift sei mir jedodt unbekannt geblie­
ben. Wie hätte ich aber die Vorlage er­
mitteln können - und zwar auf Grund von 
Bindefehlern - ohne den Inhalt zu kennen? 
Tatsächlich war ich seit 1959 durch freund­
liche Vermittlung Herrn Prof. von Dadel­
sens und des Göttinger Bach-Instituts im 
Besitz des Film.es. Als Kirkendale, meinen 
Angaben folgend, im Sommer 1963 die 
Handsdtrift an Ort und Stelle (in Berea, 
Ohio) einsehen konnte, bestätigte er mir, 
daß das Manuskript wirklich nur die Fu­
gen des Wohltemperierten Klaviers Teil II 
enthält. 

Kirkendale begann also seine Unter­
suchung der Vorlage, als das Ergebnis mei­
ner Recherchen bereits vorlag. Im Kon­
greßbericht hatte ich nicht genügend Raum 
zur Verfügung, um die Text-Kritik im ein­
zelnen zu veröffentlichen. Deshalb ver­
merkte ich dort ausdrücklich, daß ich eben 
diese Nachweise in einer separaten Studie 
vorlegen würde. Kirkendale wußte dies. Im 
Anschluß an mein Referat hatten wir zu 
zweit diskutiert, ich hatte ihm in gutem 
Glauben einen Durchschlag meines Kongreß­
referates überlassen. Es macht daher einen 
merkwürdigen Eindruck, wenn es Kirkendale 
in seinem Aufsatz nun ebenfalls unternimmt, 
den Abhängigkeitsbeweis zu führen. 

Da meine Bemühungen, von der Edi­
tionsleitung der NeuM Mozart-Ausgabe 
einen Film des Autographs von KV 405 
zu erhalten, fehlgeschlagen waren (der Be• 
sitzer war nicht bereit, einen Film zur 
Verfügung zu stellen), bat ich Herrn Kir• 
kendale In Kassel, mir, wenn möglich, nach 
seiner Rückkehr nach Amerika einen Film 
zu besorgen. Nur diese Hoffnung hatte 
mich veranlaßt, meine angekündigte Stu­
die, die sich vorläufig nur auf KV 404a 
und die faksimilierte Seite von KV 40; be­
schriinken mußte, zurückzuhalten. Durch 
persönliche Verbindung Ist es Herrn Kir• 
kendale in der Tat gelungen, einen Film 
zu bekommen. Auf eine Kopie hoffte ich 
allerdings ve~geblich. Kirkendale vertrll• 
atete mich und schrieb endlich am :29. 10. 
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63: .Sie werden versteheH, da(J Ich nach 
H1e!nen laHgen Btlffllhungen um den Film, 
ihn nicht anderen zur Verllffentllchung 
überlassen . . . milchte. - Daraufhin habe 
ich meine Ergebnisse zusammengefaßt und 
veröffentlicht. 

Nachdem unsere Beiträge etwa gleich­
zeitig erschienen waren, hätte ich allen 
Grund gehabt, auf meine Priorität der 
Text-Kritik und der daraus resultierenden 
Ergebnisse öffentlich hinzuweisen. Ich habe 
es unterlassen in der nüdtternen Überle­
gung, daß zwei Forsdter, die sich um die 
gleiche, enge Materie bemühen und sich auf 
dieselben wenigen Quelfon stützen, wohl 
oder übel zu ähnlichen Ergebnissen kom• 
men müssen. Ob Kirkendales Angriff seine 
beste Verteidigung war, ob die begrenzte 
Bedeutung des Themas einen soldten Prio­
ritätsstreit überhaupt redttfertigt, mögen 
andere beurteilen. Andreas Holschneider 

Die Schriftleitung der .MuslkforschungM 
betrachtet die Diskussion lt1erH1lt als ab­
geschlossen. 
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